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Name:  Gesamtpunktzahl: 40 

Wirtschafts- und Sozialkunde 
60 min 

Erlaubte Hilfsmittel: Taschenrechner 

Hinweise:  
Dieser Antwortbogen maschinell wird ausgelesen. Daher ist es wichtig, dass Sie die folgen-
den Hinweise berücksichtigen, damit die Maschine es leichter hat, Ihr Prüfungsergebnis zu erfas-
sen. 
Bitte tragen Sie als Erstes Ihren Namen sowohl in den Antwortbogen als auch auf dem Deckblatt 
des Fragebogens ein! Die Prüfungsnummer wird vom Korrektor eingetragen. Lassen Sie dieses Feld 
bitte frei. 
Kreuzen Sie – mit einem dokumentenechten, dunkelblauen oder schwarzen Stift (Kugelschrei-
ber oder Tinte) – jeweils die zutreffende Antwort an. 
Aufgaben, für die EINE Antwort erwartet wird, sind durch einen 
Kreis – siehe rechts – gekennzeichnet. Wenn Sie mehr als eine 
Antwort ankreuzen, erhalten Sie keinen Punkt. 
Aufgaben, die bei denen ZWEI Antworten erwartet werden, sind 
durch ein Quadrat – siehe rechts – gekennzeichnet. Wenn Sie 
mehr als zwei Antworten ankreuzen, erhalten Sie keinen Punkt. 
Bitte kreuzen Sie so an:  
Andere Markierungen (z. B. das Umkreisen) kann die Maschine 
nicht lesen. 
 
Falls Sie sich verschrieben haben, machen Sie dies bitte 
deutlich, indem Sie die Markierung komplett ausfüllen/ausmalen, 
so dass es entwertet ist – etwa wie rechts gezeigt. 
Falls Sie sich mehrfach verschrieben haben, können Sie von der  
Prüfungsaufsicht einen neuen Antwortbogen erhalten. Bitte ma- 
chen Sie den alten Antwortbogen ungültig, indem Sie z. B. „un- 
gültig“ groß darauf schreiben. 
Die Aufgaben 2.2, 3.2, 3.3 und 3.4 haben offenen Antwor-
ten und sind durch ein Fünfeck – siehe rechts – gekennzeichnet. 
Hier dürfen Sie nichts ankreuzen. Hier tragen Sie Ihre Antwort 
bitte in das große, freie Feld auf dem Antwortbogen ein.  

Tipp: Lesen Sie die Fragen genau (wörtlich!) durch und prüfen Sie die Aufgabenstel-
lung. Es ist ausreichend Zeit eingeplant, dass Sie in Ruhe die Fragen durcharbei-
ten können. 

Schreiben Sie bei den Rechenaufgaben 3.2, 3.3 und 3.4 außer dem Ergebnis 
auch den Rechenweg (z. B. im Fragebogen) auf. Falls Sie sich verrechnet haben, 
können Sie dann trotzdem Punkte für den richtigen Weg erhalten.  

Viel Erfolg!  
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1. Berufsleben I 
 

Silke Hansen wird bei der Tierärztin Dr. Curie zur TFA ausgebildet. Sie macht im 
Sommer 2023 ihre Abschlussprüfung. Dr. Curie möchte sie danach in ein Arbeits-
verhältnis übernehmen und bietet Silke eine Vollzeitstelle an.  

 
1.1 Welche Aussagen zum Arbeitsvertrag treffen zu?  

(2 Antw., 2 Pkt.) 
 

a. Silke und Dr. Curie müssen den Vertrag innerhalb einer Woche nach Arbeits-
beginn schriftlich schließen. 

b. Die gesetzliche Kündigungsfrist durch den Arbeitgeber beträgt nach den ers-
ten beiden Jahren der Betriebsangehörigkeit 1 Monat zum Monatsende. 

c. Der Arbeitsvertrag muss die berufliche Altersvorsorge geregelt werden. 
d. Der TFA-Tarifvertrag ist immer gültig, sobald mindestens ein Vertragspartner 

(TÄ oder TFA) im entsprechenden Verband Mitglied ist. 
e. Lt. TFA-Tarifvertrag erhält Teresa jährlich 24 Arbeitstage Urlaub.  
f. Sofern die Praxis samstags eine Sprechstunde hat, rechnet man so um, dass 

5 Arbeitstage 6 Werktagen entsprechen. 
 
1.2 Welche Vertragsinhalte muss ein Arbeitsvertrag nicht enthalten!  

(2 Antw., 2 Pkt.) 
 

a. Art der Arbeit 
b. Angaben zum Jahresurlaub 
c. Anzahl der Fort- und Weiterbildungsstunden 
d. Angaben zu Kündigungsfristen 
e. Tages- oder Wochenarbeitszeiten 
f. Vermögenswirksame Leistungen 

 
1.3 Wie viele Stunden darf eine Tiermedizinische Fachangestellte nach dem Arbeitszeit-

gesetz kurzzeitig maximal am Tag und pro Woche arbeiten? (1 Antw., 1 Pkt.) 
 

a. 12 Stunden am Tag / 48 Stunden pro Woche 
b. 8 Stunden am Tag / 40 Stunden pro Woche 
c. 8,5 Stunden am Tag / 42 Stunden pro Woche 
d. 9 Stunden am Tag / 45 Stunden pro Woche  
e. 10 Stunden am Tag / 60 Stunden pro Woche 

 
1.4 Silkes Ausbildung endet laut Ausbildungsvertrag am 31.07.2023, die schriftliche Ab-

schlussprüfung findet am 19.04.2023 und ihre praktische Prüfung am 26.06.2023 
statt.  
 
Das Ergebnis der Prüfung wird Silke am Tag der praktischen Prüfung mitgeteilt.  
Jedoch erhält Silke das Prüfungszeugnis von der Tierärztekammer erst am 
04.07.2023 per Einschreiben. 
 
Frage und Antwortmöglichkeiten siehe nächste Seite. 
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1.4 Welche Aussage über Silkes Gehalt ist richtig, vorausgesetzt sie besteht ihre Prü-
fung? (1 Antw., 1 Pkt.) 

 
a. Silke erhält bis zum 19.04.2023 ihr Ausbildungsgehalt, danach hat sie An-

spruch auf die Vergütung einer ausgelernten TFA. 
b. Silke erhält bis zum 26.06.2023 ihr Ausbildungsgehalt, danach hat sie An-

spruch auf die Vergütung einer ausgelernten TFA. 
c. Silke erhält bis zum 04.07.2023 ihr Ausbildungsgehalt, danach hat sie An-

spruch auf die Vergütung einer ausgelernten TFA. 
d. Silke erhält bis zum 31.07.2023 ihr Ausbildungsgehalt, danach hat sie An-

spruch auf die Vergütung einer ausgelernten TFA. 
e. Silke erhält solange ihr Ausbildungsgehalt weiter, bis sie mit Frau Dr. Curie ei-

nen neuen Arbeitsvertrag erstellt hat. 
 

2. Sozialversicherung 
 

2.1 Welches ist kein Zweig der Sozialversicherung? (1 Antw., 1 Pkt.) 
 

a. Arbeitslosenversicherung 
b. Haftpflichtversicherung 
c. Krankenversicherung 
d. Rentenversicherung 
e. Unfallversicherung  

 
2.2 Nennen Sie den ab 01.01.2022 gültigen, gesamten Beitragssatz für eine 25-jährige, 

kinderlose Arbeitnehmerin in Niedersachsen in der Pflegeversicherung? (2 Pkt.) 
 

 Bitte tragen Sie den Beitragssatz auf dem Antwortbogen ein. 
 

2.3 Wer sind die Träger der gesetzlichen Unfallversicherung? (1 Antw., 1 Pkt.) 
 

a. die Krankenkassen 
b. die Pflegeversicherungen 
c. die Berufsgenossenschaften 
d. die Rentenversicherungen 
e. die Vereinigungen der deutschen Unfallversicherungen 

 
2.4 Wer ist in der gesetzlichen Unfallversicherung nicht pflichtversichert? 

(2 Antw., 2 Pkt.) 
 

a. Ausgelernte Arbeitnehmer, z. B. TFA 
b. Arbeitgeber, z. B. Praxisinhaber 
c. Auszubildende 
d. Aushilfen, z. B. Mini-Jobber 
e. Kindergartenkinder 
f. Rentner 
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2.5 Saskia, eine Kollegin von Silke Hansen, hat auf dem Weg von der Arbeit zu ihrer 
Wohnung einen schweren Autounfall und ist für mehrere Wochen krankgeschrie-
ben.  
 
Wer muss die Kosten für die Behandlung ihrer Verletzungen und entsprechende Re-
habilitationsmaßnahmen übernehmen? (1 Antw., 1 Pkt.) 

 
a. Die gesetzliche Krankenkasse übernimmt alle Kosten. 
b. Die gesetzliche Rentenversicherung übernimmt alle Kosten. 
c. Die gesetzliche Unfallversicherung übernimmt alle Kosten. 
d. Alle Kosten werden nur von einer privaten Unfallversicherung übernommen. 
e. Silkes Kollegin muss die Kosten für die Rehabilitation allein bezahlen, die ge-

setzliche Krankenversicherung bezahlt nur die Behandlungskosten. 
 

2.6 Silkes andere Kollegin ist seit 20 Jahren sozialversicherungspflichtig beschäftigt. 
Nun verliert sie durch einen privaten Unfall einen Teil ihrer Sehfähigkeit. Monika ist 
nur noch eingeschränkt arbeitsfähig und kann daher ihren Beruf als TFA nicht wei-
ter ausüben. 
 
Welche Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung kann Monika nicht in An-
spruch nehmen? (1 Antw., 1 Pkt.) 

 
a. medizinische Rehabilitation 
b. Rente wegen Erwerbsminderung 
c. Kostenübernahme für eine Haushaltshilfe 
d. berufliche Rehabilitation 
e. alle Leistungen von A-D 

 
3. Prozent-, Zinsrechnung und Umsatzsteuer 

 
3.1 Dr. Curie hat heute Vormittag einiges für die Praxis eingekauft. Sie übergibt Silke 

Hansen die Kaufbelege, die sie bar bezahlt hat, und bittet sie, diese ins Kassenbuch 
der Praxis einzutragen und für den Steuerberater vorzubereiten. 
 
Bei welchen Waren bzw. Leistungen wird zzt. der ermäßigte Umsatzsteuersatz  
(zzt. 7 %) angewendet? (2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. 1 Flasche Geschirrspülreiniger 
b. 2 Pakete Kaffeepulver für den Automaten im Wartezimmer 
c. 2 Dosen Leckerlis für Hunde 
d. 2 Handtücher 
e. 2 Druckerpatronen 
f. 5 Pakete Druckerpapier 
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3.2 Außerdem hat Dr. Curie in der Buchhandlung das Fachbuch „Kardiologie beim 
Pferd“ gekauft und dafür 59,95 € bezahlt? 
 
Berechnen Sie den Nettopreis und die im Kaufpreis darin enthaltene Umsatzsteuer! 
(2 Pkt.) 

 
Bitte tragen Sie das Ergebnis auf dem Antwortbogen ein.  
Den Rechenweg können Sie hier aufschreiben. 

 
 
 
 
 

 Dr. Curie will einen neuen Autoklav bestellen. In einer Preisliste ist er mit einem 
Nettopreis von 1.899,00 € ausgewiesen. Die Lieferung ist kostenfrei. 
 
Dr. Curie will dafür einen Betriebsmittelkredit für den Netto-Betrag aufnehmen und 
nach 10 Monaten den kompletten Betrag plus Zinsen zurückzahlen. Ihre Hausbank 
berechnet zzt. 2,50 % Zinsen für einen solchen Kredit. 
 

3.3 Wie viel müsste Dr. Curie an den Hersteller (ohne Skonto) überweisen? (2 Pkt.) 
 
Bitte tragen Sie das Ergebnis auf dem Antwortbogen ein.  
Den Rechenweg können Sie hier aufschreiben. 

 
 
 
 
 
3.4 Wie viel müsste Dr. Curie an die Bank nach 10 Monaten zurückzahlen? (2 Pkt.) 

 
Bitte tragen Sie das Ergebnis auf dem Antwortbogen ein.  
Den Rechenweg können Sie hier aufschreiben. 

 
 
 
 
4. Vertragsrecht 
 

4.1 Dr. Curie sieht das der Hersteller des Autoklavs als „Keimfrei GmbH“ firmiert.  
 
Welches der genannten Personen bzw. Einrichtungen ist eine juristische Person?  
(2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. die Berufsschule III in Lüneburg 
b. der Geschäftsführer der Keimfrei GmbH 
c. der Amtsgerichtspräsident des Amtsgerichtes Oldenburg 
d. die Tierärztekammer Niedersachsen 
e. der Verband Medizinischer Fachberufe e. V.  
f. der Polizeiobermeister der Polizeidienststelle Hannover 
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4.2 Wenn Dr. Curie den Autoklav bestellt, schließt sie einen Kaufvertrag ab – ein  
zweiseitiges Rechtsgeschäft. 
 
Welche der genannten sind einseitige Rechtsgeschäfte? (2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. Arbeitsvertrag 
b. Berufsausbildungsvertrag  
c. Eheschließung 
d. Kündigung 
e. Mietvertrag 
f. Testament 

 
4.3 Wie kommt ein Kaufvertrag zustande? (1 Antw., 1 Pkt.) 
 

a. Er kann durch konklundentes (schlüssiges) Handeln geschlossen werden. 
b. Es muss immer ein schriftliches Angebot erstellt werden. 
c. Es muss immer ein schriftlicher Auftrag erteilt werden. 
d. Es muss immer ein schriftliches Angebot erstellt und ein schriftlicher  

Auftrag erteilt werden. 
e. Er muss immer schriftlich geschlossen und von beiden Seiten unterschrieben 

werden. 
 

4.4 Dr. Curie möchte den Autoklaven gerne ausprobieren. Daher fragt sie beim Herstel-
ler an, ob ein „Kauf auf Probe“ möglich ist. 
 
Kreuzen Sie die richtige Antwort an. (1 Antw., 1 Pkt.) 
 
„Kauf auf Probe“ bedeutet, dass ein Gerät/ein Gegenstand …  
 
a. … 14 Tage ausprobiert werden kann. Der Käufer kann ihn innerhalb dieser 

Zeit mit einer Begründung zurückgeben. 
b. … 14 Tage ausprobiert werden kann. Der Käufer muss ihn immer erst danach 

bezahlen.  
c. … 30 Tage ausprobiert werden kann. Der Käufer kann ihn bis zum 35. Tag zu-

rückgeben. 
d. … 30 Tage ausprobiert werden kann. Der Käufer muss ihn aber vorher voll-

ständig bezahlen. 
e. … eine bestimmte Zeit, die Verkäufer und Käufer frei vereinbaren können, 

ausprobiert werden kann. Der Käufer kann ihn innerhalb dieser Zeit ohne Be-
gründung zurückgeben. 
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4.5 Dr. Curie entschließt sich dann doch, den alten Autoklav noch einmal reparieren  
zu lassen. Sie bestellt dafür die Firma Elektro Volt.  
 
Beurteilen Sie, bei welchem der folgenden Beispiele ein Werkvertrag zu Grunde 
liegt. (2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. Dr. Curie macht eine Ankaufsuntersuchung bei einem Springpferd. 
b. TFA Silke besucht eine Fortbildung ihres Berufsverbandes. 
c. Elektromeisterin Milli Volt repariert den Autoklav von Dr. Curie. 
d. TFA Monika findet nach ihrem Unfall eine neue Stelle in der Telefonzentrale 

einer großen Zahnarztpraxis. 
e. TFA Saskia bestellt beim Großhändler (irrtümlich) 200 Pakete mit 10-ml-Sprit-

zen und 400 Pakete „gelbe“ Kanülen. 
f. Dr. Curie schient den Beinbruch des Hundes von Frau Tibia. 

 
4.6 Ein Dienstvertrag ist zustande gekommen, wenn Frau Dr. Curie das Pferd von Herrn 

Beerbaum erstmalig gegen Influenza impft.  
 
Welche Aussage zum Dienstvertag in diesem Fall ist falsch? (1 Antw., 1 Pkt.)  
 
a. Sie muss das Pferd vor der Impfung untersuchen. 
b. Sie muss einen geeigneten Impfstoff verwenden. 
c. Sie muss die Impfung ordnungsgemäß dokumentieren, z. B. im Impfpass. 
d. Sie muss Schadensersatz zahlen, wenn das Pferd in zwei Wochen an In-

fluenza erkrankt. 
e. Sie muss die Leistung nach GOT abrechnen. 
 

 
5. Berufsleben II 

 
Silke Hansen ist neugierig, was sie als „fertige“ TFA verdienen wird. Seit Oktober 
2022 gibt es einen neuen Tarifvertrag für TFA. Sie erhält lt. Tarifvertrag monatlich 
2.423,00 € brutto im ersten Berufsjahr. 

 
5.1 Der Tarifvertrag wurde u. a. wegen der Erhöhung des Mindestlohnes angepasst. 

Welcher Mindestlohn gilt in Deutschland seit Oktober 2022 für ausgelernte TFA?  
(1 Antw., 1 Pkt.) 

 
a. 8,50 € pro Stunde 
b. 9,60 € pro Stunde 
c. 10,45 € pro Stunde 
d. 12,00 € pro Stunde 
e. 14,50 € pro Stunde 
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5.2 Kreuzen Sie die richtige Antwort an. (2 Antw., 2 Pkt.) 
 
Der Tarifvertrag ist verbindlich anzuwenden, wenn … 

 
a. … Silke Mitglied im Verband medizinischer Fachberufe ist. 
b. … Dr. Curie Mitglied im Bundesverband praktizierender Tierärzte ist. 
c. … sowohl Silke Mitglied im Verband medizinischer Fachberufe als auch  

Dr. Curie Mitglied im Bundesverband praktizierender Tierärzte sind. 
d. … die Tierärztekammer dies festleget. 
e. … wenn es im Arbeitsvertrag so vereinbart ist 
f. Wenn es einen gültigen Tarifvertrag gibt, ist dieser immer anzuwenden. 

 
 
5.3 Silke hat als TFA in Vollzeit laut Tarifvertrag einen Anspruch auf 55,00 € Arbeitge-

berzuschuss monatlich zur vermögenswirksamen Leistung.  
 
Welche der folgenden Aussagen zur vermögenswirksamen Leistung ist falsch?  
(1 Antw., 1 Pkt.)   

 
a. Die vermögenswirksamen Leistungen des Arbeitgebers erhöhen das Brutto-

gehalt und sind bei der Berechnung der Steuern und Sozialabgaben zu be-
rücksichtigen. 

b. Der Arbeitgeber überweist seinen Anteil von 55,00 € monatlich direkt an die 
TFA. 

c. Der Staat fördert als Anlageform Bausparen und Investmentfonds (Beteili-
gungssparen). 

d. Der Betrag von 55,00 € wird Saskia vom Nettogehalt abgezogen. 
e. Silke kann mit ihrer Bausparkasse auch einen höheren monatlichen Sparbei-

trag (z. B. 75,00 €) vereinbaren. 
 

 
5.4 Vom Bruttogehalt werden Silke bestimmte Positionen abgezogen. Manche davon 

teilen sich Arbeitgeber (AG)und Arbeitnehmer (AN). Manche tragen AG bzw. AN al-
lein. 
 
Welche Positionen sind nicht auf der Lohnabrechnung, weil sie vom AG allein getra-
gen werden? (2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. Arbeitslosenversicherung 
b. Gesetzl. Unfallversichersicherung 
c. Kirchensteuer 
d. Pflegeversicherung 
e. Rentenversicherung 
f. Umlage für die Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall (U1) 
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5.5 Von Silkes Gehalt wird auch die Lohnsteuer (LSt) abgezogen.  
Sie ist 25 Jahre alt, nicht verheiratet, kinderlos und römisch-katholisch.  
 
In welche Lohnsteuerklasse wird Silke eingruppiert? (1 Antw., 1 Pkt.) 

 
a. LSt-Klasse I 
b. LSt-Klasse II 
c. LSt-Klasse III 

d. LSt-Klasse IV 
e. LSt-Klasse V 
f. LSt-Klasse VI 

 
 

5.6 Silke bekommt von einer Freundin den Tipp, durch bestimmte Ausgaben die Steu-
erbelastung zu senken. 
 
Welche der folgenden Ausgaben kann Silke bei der Einkommensteuererklärung 
steuermindernd angeben? (2 Antw., 2 Pkt.) 

 
a. Spenden an einen gemeinnützigen Tierschutzverein 
b. Kosten für den Volkshochschulkurs „Yoga“ 
c. Fahrkosten zwischen Wohnung und Arbeit 
d. Beiträge zu ihrem Reitverein 
e. Kosten für Pferdesportzeitschriften, die ja auch medizinischen Beiträge 

enthalten 
f. Kosten für Jeans, die Silke auch bei der Arbeit trägt 

 


